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Das Astir-Lied

                 (Melodie: „Marmor, Stein und Eisen bricht, ...“)

        A
1 . Weine nicht, wenn du Astir fliegst,
                E                A

dam dam, dam dam,

und ständig auf dem Acker liegst,
                E                A

dam dam, dam dam.

Refrain:
A                             D
Marmor, Stein und Eisen fliegt,
E                A
aber unser Astir nicht.

                          D
Alles, alles steigt vorbei,

              E                       A
der Astir fliegt wie Blei.

2 . Nimm den McCready-Ring von mir,
der Ka 8-Ring ist gut dafür.
Refrain

3 . Oftmals läßt sich der Grob nicht lumpen,
legt in den Schwanz dir ‘nen Harzklumpen.
Refrain

4 . Das Höhenruder darf dich nicht nerven,
nimm es lieber als Brett zum surfen.
Refrain

5 . Schmorst du mal im eig’nen Saft,
liegt das an der Ruderkraft.
Refrain

6 . Auch das Abkleben wird zur Qual,
5 cm sind zu schmal.
Refrain
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7 . Der Astirflieger sieht auch nicht klar,
jede Woche ‘ne LTA!
Refrain

8 . Stehst du im Kornfeld mal verquer,
hast du auch kein Fahrwerk mehr.
Refrain

9 . Setzt du mal etwas ruppig auf,
liegt das Ding gleich auf dem Bauch.
Refrain

1 0 . Und die Moral von der Geschicht’,
bau’s Fahrwerk aus Alu-Druckguß nicht!
Refrain

1 1 . Einst ging ein Astir über Land,
nach 5 km man ihn wiederfand.
Refrain

1 2 . Der Astir auf den Acker knallt,
ein Lachen aus der Halle schallt.
Refrain

1 3 . Läßt du ihn auf dem Acker stehn,
kannst du ihn versinken sehn.
Refrain

1 4 . Kommst du mal in Wassernot,
benutzt du ihn als Paddelboot.
Refrain

1 5 . Ist der Astir erst aus dem Haus,
bist Du aus dem Gröbsten raus.
Refrain

Nach Zeichnung wird's
genauer!


